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Bürgermeister

Liebe St.Georgenerinnen und 

St.Georgener!

Leider hat uns das Coronavirus 
noch immer fest im Griff . 
Wir ha" en geho#  , dass die 
Lockdown-Maßnahmen endlich 
greifen. Sta" dessen wurden neue 
Muta$ onen (dzt. bri$ sche und 
südafrikanische) entdeckt, die 
noch ansteckender sein sollen, 
als die bereits vorhandenen. 
Dennoch wurde in diesen 
Tagen eine Lockerung sowohl 

im Schulbereich, als auch für 

Dienstleister und dem Handel 

beschlossen. Ich ersuche alle, 
weiterhin die von uns geforderten 
Sicherheitsmaßnahmen (Abstand 
2 m, FFP2-Maske usw.) einzuhalten, 
damit diese Öff nungsschri" e nicht 
zum Bumerang werden. 

Ein großes Dankeschön gilt 
neben den vielen Bediensteten 

und auch Freiwilligen im 

Gesundheitsdienst vor allem 
auch den Verantwortlichen der 

Schulen und Kindergärten. Sie 
leisten alle in dieser fordernden 
Zeit eine ausgezeichnete Arbeit!
 
Große Hoff nung bereitet uns auch 
die nunmehr vorhandenen Impf-

Seren. Ich hoff e, dass nicht nur die 
Menge an geprü# en Impfstoff en, 
sondern auch die Imp$ ereitscha#  
der Bevölkerung steigt und sich so 
viele wie möglich impfen lassen.
 
Leider begleiten uns nach wie 
vor Demonstra$ onen diverser 
organsierter Gruppen oder 
Anzeigen gegenüber den 
Regierungsmaßnahmen in Bezug 
auf das Virus. Ich hoff e, dass 
gerade auch diese Personen zur 
Vernun&  kommen.

Ich möchte Euch wieder über 
die wesentlichen Beschlüsse der 

letzten Gemeinderatssitzung und 
Gemeindethemen informieren:

Budget 2021

Der Voranschlag für 2021 
wurde trotz Coronabedingten 
geringeren Einnahmen (minus 
bei Ertragsanteilen von ca. € 
100.000,00) mit € 2,6 Mio. in 
der lfd. und € 372.300,00 in der 
inves$ ven Gebarung ausgeglichen 

veranschlagt. Durch sparsames 
Wirtscha& en können wir damit 
zusätzlich einige Vorhaben (KLF-L 
für FF Tolleterau, Kanalsanierung 
usw.) mit insgesamt ca. € 
136.000,00 bezuschussen. Dabei 
helfen uns vor allem auch die 
KIP-Mi" el des Bundes, die für div. 
Projekte zur Verfügung stehen.

Ankauf KLF-A Logis% k

Für die FF Tolleterau wurde der 
Ankauf eines neuen Fahrzeuges 
KLF-A Logis$ k mit Gesamtkosten 
von ca. € 180.000,00 und der 
Vergabe an den Bestbieter, 
der Fa. Rosenbauer, Leonding 
beschlossen. Dieses, vom 
Landesfeuerwehrkommando 
OÖ genehmigte Fahrzeug, ist 
als Ersatz für das schon in die 
Jahre gekommene Fahrzeug 
KLF (26 Jahre alt) vorgesehen. 
Neben Landesförderungen, 
hat auch die  FF Tolleterau 

und auch die Gemeinde hohe 

Eigenmi& el eingesetzt. Ich 
bedanke mich generell bei allen 
Mitgliedern beider Feuerwehren 
für die unermüdliche Arbeit. 
Ganz besonders auch bei den 
Mitgliedern der FF Tolleterau 
unter Kdt. Thomas Wieser 
für ihr Engagement bei der 
Ausschreibung, aber auch für 
den enormen Einsatz beim über 
viele Grenzen hinaus beliebten 
Tolleter Sommerfest. Erst dadurch 

sind diverse Zu-
wendungen möglich 
und entlasten somit 
das Gemeindebudget.

Umwidmung für Feuerwehr-

hausbau

Die Suche nach  einer idealen  
Fläche für den zukun& sweisenden 
Bau eines Feuerwehrhauses für 
die FF Tolleterau war umfangreich 
und ich habe es mir dabei 
nicht leicht gemacht. Mehr als 
6  mögliche Standorte wurden 
geprü&  und auch viele Gespräche 
mit Grund- und Hausbesitzern, 
aber auch mit Fachabteilungen 
geführt. Der Gemeinderat hat 
nunmehr mehrheitlich einen 

Umwidmungsbeschluss für das 

Grundstück im Bereich Tolleterau 

West (nahe Überfahrtsbrücke) 
gefasst. Diese Fläche ist 
vielleicht für die zuständigen 
Fachabteilungen des Landes OÖ 
(Raumordnung, Naturschutz usw.) 
nicht op$ mal, jedoch ist sie nach 
Abwägen aller Vor- und Nachteile 
und speziell auch auf Grund 
der Verfügbarkeit für uns als 
Gemeinde und der FF Tolleterau 
die geeignetste. Da auch bereits 
die Finanzierung des Baues 
gesichert wäre, hoff en wir auf eine 
posi$ ve Widmungsentscheidung.
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Bürgermeister

Bürgerservice

Um sicher zu stellen, dass der 
Bevölkerung einwandfreies 
Trinkwasser aus der öff entlichen 
Wasserleitung zur Verfügung 
steht, werden regelmäßig Proben 
gezogen und einer Prüfanstalt zur 
Überprüfung übermi" elt.

Im Sinne des § 6 der Trinkwasser-

Nitrat   6,5 - 14,9 mg/l (Parameter max. 50,0 mg/l)
pH – Wert 7,3 - 7,4 (6,5 – 9,5)
Gesamthärte 21,3 - 26,4 °dH
Carbonathärte 18,1 - 22,9 °dH 
Kalzium 105 - 124 mg/l (Indikatorwert 400 mg/l)
Kalium  1,81 - 2,69 mg/l (Indikatorwert 50 mg/l)
Magnesium 29,0 - 39,6 mg/l (Indikatorwert  150 mg/l)
Natrium 3,95 - 4,49 mg/l (Indikatorwert 200 mg/l)
Chlorid 10,4 - 12,6 mg/l (Indikatorwert 200 mg/l)
Sulfat  46,9 - 48,0 mg/l (Indikatorwert 250 mg/l)

verordnung werden die Abnehmer 
dahingehend informiert, dass 
Pes# zide im untersuchten Umfang 
nicht nachweisbar sind.
Über nachstehende Parameter 
werden die Abnehmer im Sinne 
der Trinkwasserverordnung weiter 
informiert:

Trinkwasserinforma  on

Die Fam. Schmikl aus Wallern 
hat um Bewilligung eines 
Nahversorger-Containers, einem 
Kastl-Greissler, angesucht. Dieser 
wurde für den Bereich der Pink-
Tankstelle Stritzing genehmigt. 
Dabei sollen Spezialitäten unter 
dem Mo" o „Gutes aus Deiner 
Umgebung – alles was Du täglich 
brauchst“ angeboten werden. Wir 
sind schon gespannt, wie sich diese 
Idee, welche sich schon in vielen 
Gemeinden Niederösterreichs 
durchgesetzt hat, auch bei uns 
angenommen wird.

Gerade die Wirte haben es in 
Zeiten wie diesen besonders 
schwer und wir freuen uns schon 
darauf, dass wir endlich wieder die 
Gespräche und das Miteinander in 
unseren Gast- und Wirtshäusern 
pfl egen können. Das Wirtshaus 

Stritzing bietet nunmehr auch ein 
Abholservice an und ich wünsche 
mir, dass dieses Angebot von 
vielen angenommen wird.

Ich hoff e, dass ich wieder 
einen kurzen Einblick in unsere 
Gemeindearbeit geben konnte. 

Für uns allen gilt jedoch mit 
gemeinsamer Anstrengung 

durch diese nicht einfache Zeit zu 
kommen. Wir freuen uns schon 
alle, wenn wieder das von uns 
allen geschätzte „Alltagsleben“ 
einkehrt.

In diesem Sinne wünsche ich Euch 

weiterhin viel Gesundheit und 
helfen wir alle zusammen, diese 
Zeit zu überstehen!

Bleibt’s gesund!  
Euer Bgm Karl Furthmair 

Personenstandsfälle

Geburt:

Pia Aigner
Eltern: Carina und Stefan Aigner
Steindlberg

Lena Iglseder
Eltern: Lisa und Josef Iglseder
Tolleterau
 
Eiserne Hochzeit:

Franziska und Alois Ammerstorfer
Maximilian

Todesfälle:

Maria Osterkorn, 87 Jahre
Tolleterau

Maria Höllinger, 91 Jahre
St. Georgen

Walter Weissteiner, 86 Jahre
St. Georgen

Rosa Weissteiner, 82 Jahre
St. Georgen

fan Aign
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Bürgerservice

Heizkostenzuschuss

Für die Beheizung einer 
Wohnung, gleichgül! g mit 
welchem Energieträger, wird an 
sozial bedür" ige Personen ein 

Heizkostenzuschuss gewährt. 

Dieser beträgt EUR 152,00.

Ne  o-Einkommensgrenzen:

Alleinstehende:       EUR 950,-

Ehepaare/Lebensgemeinscha" :     EUR 1.500,-

für jedes minderjährige Kind mit Familienbeihilfe:   EUR 240,-

für die erste weitere erwachsene Person im Haushalt:  EUR 520,-

für jede weitere erwachsene Person im Haushalt:   EUR 350,-

Freibetrag Lehrlingsentschädigung:    EUR 232,49

Hundehaltung

Jede ordentliche Hundehaltung 

beginnt beim Hundehalter!

Voraussetzung für die Haltung 

eines Hundes ist die Vollendung 

des 16. Lebensjahres sowie die 

körperliche und geis! ge Eignung. 

Erfüllt man diese Vorgaben, dann 

steht der Anschaff ung eines 

vierbeinigen Freundes nichts mehr 

im Wege. 

Sie haben sich zur Haltung eines 

Hundes entschieden. Gewiss ist 

das neue Haus! er eine große 

Bereicherung, es gibt aber auch 

einige Pfl ichten, die Sie als 

HundehalterIn übernommen 

haben. 

Ist der Hund älter als 12 Wochen, 

ist er binnen 3 Tagen bei der 

H a u p t w o h n s i t z g e m e i n d e 

anzumelden. Im  Zuge der  

Anmeldung erhalten Sie eine 

Hundemarke. Der Halter hat dafür 

Sorge zu tragen, dass diese an 

öff entlichen Orten am Halsband 

sichtbar getragen wird.

Der Meldung beizuschließen:

• Sachkundenachweis

• Ha" pfl ichtversicherung mit 

Mindestdeckungshöhe von 

725.000 Euro

 

Die Hundesteuer beträgt 2021 

in der Gemeinde St.Georgen € 

33,00 pro Hund. Für Wachhunde 

€ 20,00. Die Steuer ist jährlich zu 

entrichten.

 Die Antragsfrist läu"  vom 11. 

Jänner 2021 bis 23. April 2021. 

Für sämtliche Anträge gelten die 

Einkommensverhältnisse des 

Jahres 2020. 

 

Weiterversicherung

Personen, die aus der Pfl icht-

versicherung ausgeschieden 

sind (z.B. Beendigung der 

Erwerbstä! gkeit), um einen nahen 

Angehörigen oder eine nahe 

Angehörige zu pfl egen, können 

sich in der Pensionsversicherung 

weiterversichern.

Die Voraussetzungen dafür sind:

• Pfl egegeld Stufe 3

• gänzliche Beanspruchung der 

Arbeitskra"  durch die Pfl ege 

in häuslicher Umgebung

• vorliegen bes! mmter 

Vorversicherungszeiten

Diese Begüns! gung kommt pro 

Pfl egefall nur für eine Person in 

Betracht und bleibt auch während 

eines zeitweiligen sta! onären 

K r a n k e n h a u s a u f e n t h a l t e s 

der zu pfl egenden Person 

aufrecht. Die Beiträge für die 

Pensionsversicherung werden zur 

Gänze vom Bund getragen, sodass 

für die pfl egenden Angehörigen 

keine Kosten entstehen.

Pensionsversicherung für pfl egende 

Angehörige

Selbstversicherung

Diese Selbstversicherung 

für Zeiten der Pfl ege naher 

Angehöriger kann auch 

neben einer aufgrund einer 

Erwerbstä! gkeit bestehenden 

Pfl ichtversicherung in Anspruch 

genommen werden.

Die Voraussetzungen dafür sind:

• Pfl egegeld Stufe 3

• erhebliche Beanspruchung der 

Arbeitskra"  durch die Pfl ege 

in häuslicher Umgebung

• Wohnsitz im Inland

Auch die Beiträge für die 

Selbstversicherung übernimmt 

der Bund zur Gänze. Pfl egende 

Angehörige können auf diese 

Art und Weise kostenlos 

Versicherungszeiten erwerben.

Weiterführende Informa! onen 

und Anträge erhalten Sie 

beim zuständigen Pensions-

versicherungsträger.
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Bürgerservice

Spielplätze, Parkplätze, 
Straßenrand,… es gibt fast kein 
Fleckchen wo er nicht zu fi nden 
ist: der Zigare" enstummel. 

Pro Jahr werden weltweit 5,6 
Billionen Zigare" en geraucht, 
davon landen 4,5 Billionen 
einfach auf dem Boden. Damit ist 
der Zigare" enstummel der am 
meisten in der Natur entsorgte 
Gegenstand.

Zigare" enfi lter bestehen in 
der Regel aus Celluloseacetat, 
einem sehr schwer abbaubaren 
Kunststoff  (Zersetzungsdauer: ca. 
10-15 Jahre). In einem Stummel 
sind bis zu 4.000 schädliche Stoff e.

Zigare  enfi lter in der Natur

Zigare" enstummel gelangen o$  
durch Wind und We" er in Flüssen, 
Seen oder in unsere Kanalisa% on. 
Dadurch werden die Gi$ stoff e 
aus Zigare" en ausgeschwemmt 
und durch den Boden sickern 
sie ins Grundwasser, somit in 
unser Trinkwasser. Die Stoff e wie 
Cadmium, Arsen und Quecksilber 
sind  dabei   krebserregend,  
während Benzo(a)pyren sich 
sogar direkt an der  DNS 
andockt und unser Erbgut 
schädigt. Andere Stoff e wie z.B. 
N-Nitrosodimethylamin führt 
neben Krebs zu Leberzirrhose.

Außerdem werden sie o$ mals von 
Tieren wie Vögeln oder Hunden 

gefressen, was zu Vergi$ ungen und 
Tod führen kann. Nach nur einem 
verschluckten Stummel können 
Kinder Vergi$ ungserscheinungen 
wie Übelkeit, Durchfall oder 
Erbrechen erleiden.

Zigare" enfi lter gehören in den 
Mistkübel bzw. Restmüll! Nicht in 
die Natur, Biotonne, Kompost oder 
in die Toile" e, wo die Gi$ e ebenso 
in der Kanalisa% on ausgespült 
werden. Fehlende Aschenbecher 
sind keine Ausrede! Es gibt bereits 
„Taschenbecher“ die einfach und 
überall mithin genommen werden 
können. 
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Bürgerservice

Covid-19-Testungen im Bezirk Grieskirchen 

Testen lassen heißt, Verantwortung zeigen! 
 

ab Montag, 25. Jänner 2021 

 

 

 

 

 
Anmeldung zur Testung 
 

Ab Sonntag, 24. Jänner 2021, ist eine Anmeldung für einen Test-Termin über das Online-Portal 

möglich:  https://ooe.testet.at/. Anmerkung: Der Test wird auch ohne Anmeldung durchgeführt, 

allerdings kann es hier zu längeren Wartezeiten kommen. Auf alle Fälle Lichtbildausweis und Sozi-

alversicherungsnummer mitnehmen. 

 

Hilfe bei der Anmeldung bei der Wohnsitzgemeinde 
 

Sollten Sie keinen Zugang zum Internet haben, kontaktieren Sie bitte das Gemeindeamt  

St. Georgen bei Grieskirchen (Tel.: 07248/62463). 

 

Bitte nehmen Sie das kostenlose Testangebot wahr! 
 

Mit den Tests können die Infektionsketten wirkungsvoll unterbrochen werden. Um die Infektions-

kurve erfolgreich nach unten zu bringen, ist eine hohe Bereitschaft zur Teilnahme notwendig! 

raiffeisen sportarena 

grieskirchen

Betreiber: Rotes Kreuz unter 
Mithilfe der Gemeinden des 

Bezirkes Grieskirchen

Klinikum                  

Grieskirchen 

Betreiber: Klinikum Wels 
Grieskirchen

Kulturzentrum 

Melodium Peuerbach 

Betreiber: WEMS Consulting 
Trading & Services GmbH, Wien

 

täglich  13:00 – 18:00 Mo. – Fr.               12:00 – 19:00 

Sa.|So.|Feiertag  11:00 – 18:00 
täglich   08:00 – 12:30 

               13:00 – 17:00 
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Gesunde Gemeinde

Tipps und Anregungen

     Gesunde Gemeinde Gesundheitstipp

Die eigene psychische Widerstandskraft stärken

Die Corona-Krise stellt uns alle vor große Herausforderungen. Für viele von uns ist diese Situation mit

Ängsten und Unsicherheiten verbunden, da auch Maßnahmen immer wieder neu angepasst werden

müssen. Gerade jetzt ist es deshalb sehr wichtig, die eigene psychische Widerstandkraft zu stärken

und Ressourcen zu mobilisieren.

Erinnern Sie sich bewusst an Ihre eigenen Stärken und da-

ran, wie Sie frühere Krisen und Herausforderungen bewältigt

haben.

Sorgen Sie für Sicherheit und Kontrolle. Strukturieren Sie

Ihren Alltag. Planen Sie beängstigende Situationen vorab
und/oder holen Sie sich Unterstützung, wenn nötig. Routinen

geben zusätzlich Sicherheit.

Sorgen Sie für sich durch Entspannung und ausreichend

Schlaf. Achten Sie auf ausgewogene Ernährung und auf aus-

reichend Bewegung. Tauschen Sie sich regelmäßig mit Ihrem
sozialen Umfeld aus und lassen Sie Genuss, Spaß und Freude

nicht zu kurz kommen. So können Sie inneren Anspannungen
vorbeugen.

Alle Gefühle sind erlaubt! Seien Sie nachsichtig mit sich

selbst und Ihren Mitmenschen. Sorgen Sie für Rückzugsmög-

lichkeiten und Abstand, sollten Konfliktherde entstehen.

Soziale Verpflichtungen können überfordern. Achten Sie

auf Ihre Bedürfnisse und sagen Sie ruhig auch einmal „nein“.

Sprechen Sie konkret an, wenn Sie sich unwohl fühlen oder
sorgen Sie, falls nötig, für zusätzliche Schutzmaßnahmen.

Finden Sie einen gesunden Umgang mit (sozialen) Me-
dien und versuchen Sie sich abzugrenzen. Seien Sie ruhig

auch einmal offline.

Auch Ihre Kinder können mit Unsicherheiten konfron-
tiert sein. Nehmen Sie diese ernst und schenken Sie Ihren

Kindern die nötige Zuwendung. Rituale sorgen bei jüngeren

Kindern für Stabilität. Jugendliche brauchen den Austausch
mit Freundinnen und Freunden. Wenn persönliche Treffen

nicht möglich sind, benötigt es vielleicht einen guten Kompro-
miss bezüglich der Nutzung von sozialen Medien.

Es ist wichtig, sich zu
fragen „Was kann ich
konkret tun?“. Viel-
leicht ist es auch not-
wendig, dass Sie sich
Unterstützung holen.
Wenden Sie sich an
Psychologinnen/Psycho-
logen oder Ärztin-
nen/Ärzte – vor allem
wenn Sie Panikattacken,
Schlafstörungen oder
depressive Verstim-
mungen haben. Sie wer-
den damit nicht alleine
gelassen!



Old� mermuseum

Liebe Freunde des 

Old� mermuseum Tolleterau!

Wir öff nen unser Museum wieder 
am Ostermontag den 5. April 2021 
zur gewohnten Zeit von 14:00 bis 

17:00 Uhr und hoff en euch wieder 
begrüßen zu dürfen.

Bis dahin wünschen wir euch alles 
Liebe & bleibt gesund!
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Haus der Bildung

Selbstgebaute Ri" erburgen

Die Schüler/innen der 3. und 
4. Klasse haben sich in den 
letzten Wochen in Deutsch 
und auch in Sachunterricht 
intensiv mit dem Thema „Ri" er“ 
auseinandergesetzt. Es wurden 
dazu vielfäl# ge Informa# onen 
gesammelt und Interessantes 
über das Leben auf der Burg und 
den Alltag der Ri" er gelernt. 

Die Kinder der 4. Klasse haben 
in Werken anschließend 
selbst Burgen gebaut. Aus 
verschiedensten Abfallprodukten 
wie Klopapierrollen, Milch-
verpackungen, Karton, usw. 
wurden tolle Burgen kreiert. Auch 
die Kinder, die Zuhause lernen, 

Volksschule St.Georgen

haben tolle Ergebnisse erzielt! 

Tex� les Werken 1.+2. Klasse

Die Kinder der ersten und zweiten 
Klasse waren auch schon sehr 
fl eißig. Viele neue Techniken 
wurden bereits ausprobiert und 
mit großem Elan und Freude wird 
an den Werkstücken gearbeitet. 
Egal ob beim Fingerstricken, 
Lu% maschen anschlagen, 

Arbeiten mit 
der Strickgabel 
oder auch beim 
Weben, die 
Fingerfertigkeit 
und die Fein-
motorik werden 
dabei nebenbei 
geschult. 

Laptops für die Schule 

Die Gemeinde hat für die Schule 
neue Laptops angescha'  . Damit 
können die Schüler Lerninhalte, 
wie die beim Ri" erprojekt, 
recherchieren und Online-
Übungen in der Schule erledigen.

Wir bedanken uns recht herzlich 
bei der Gemeinde für die 
Anschaff ung der neuen Geräte!

Gesellscha#  & Vereine

GEM2GO.AT
EM2GO ATJETZT KOSTENLOS AUFALLES IN EINER APP:

Gemeinde

Aktuelle Gemeindeinformationen

Veranstaltungskalender

Müllkalender

Herunterladen von

DEINER GEMEINDE

DEINER GEMEINDEINFOS
DIE WICHTIGSTEN
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Gesellscha�  & Vereine

News vom Musikverein!

Leider können auch wir in 
diesen schwierigen Zeiten 
nicht viel Neues erzählen. 
Normalerweise würden wir 
gerade auf Hochtouren für unser 
tradi! onelles Frühjahrskonzert 

proben, welches nun schon seit 

dem Jahr 2000 fi xer Bestandteil 
unseres „Musikalenders“ ist. 
Heuer können wir das Konzert 
natürlich nicht abhalten, aber wir 
freuen uns dafür umso mehr auf 
nächstes Jahr!

Auch der Musikschulunterricht 
muss aufgrund der Corona-
Pandemie online abgehalten 
werden. Dennoch sind unsere 
Nachwuchstalente sehr fl eißig 
und wir dürfen herzlich zu den 
absolvierten Übertri% sprüfungen 
gratulieren: 
Marlene Standhar! nger (Trom-
pete), Jana Lindenbauer (Klar-
ine% e) und Philipp Wiesner 
(Saxophon) haben das Jung-
musikerleistungsabzeichen in 
Bronze erfolgreich abgelegt! 
Der MV St. Georgen ist stolz auf 
eure tolle Leistung und freut sich 
sehr euch nun bei den „Großen“ 
willkommen heißen zu dürfen!

Der Musikverein St. Georgen 

sucht dich!

Liebe Kinder!
Es ist nicht immer einfach das 
rich! ge Hobby zu fi nden und seine 
Freizeit sinnvoll und mit Spaß zu 
verbringen, doch wir haben da 
was für euch……MUSIK!

5 Gründe, warum DU ein 
Instrument lernen solltest:

• Musizieren ist ein super 
Ausgleich zum stressigen 
Schulalltag.

• Musizieren kannst du sowohl 
alleine, als auch mit Freunden.

• Im Jugendorchester und im 
Musikverein lernst du eine 
Menge tolle Leute kennen.

• Unser Verein bietet dir 
das ganze Jahr über
ein abwechslungsreiches 
Programm. 

• MUSIK macht einfach 
glücklich!

Eine gute Ausbildung der jungen 
Musikerinnen und Musiker ist der 
Grundstein für unseren Verein, 
darum sind wir gerne bei der 

Anmeldung in der Musikschule 
behilfl ich.

Ab 6 Jahren bieten wir zur 
Überbrückung der Wartezeit 
auch Blockfl ötenunterricht an. 
Hier werden alle musikalischen 
Grundlagen (Notenlernen, 
Rhythmik,…) vermi% elt, damit 
der Eins! eg in die Musikschule 
leichter fällt.

Hast du Interesse, ein Instrument 
zu lernen und Teil des MV 
St.Georgen zu werden? Dann 
melde dich!

Kers! n Höllinger                                                                                                 
0664/5305993
kers! n-h@gmx.at
                                                                                               
Astrid Pürs! nger
0650/7441020
pürs! nger.a@gmail.com

Hinweis: Genauso würden 
wir uns auch  freuen,  wenn 
sich Erwachsene melden, die 
bereits ein Instrument spielen 
oder eines erlernen wollen. 
Unser Musikverein heißt 
jeden Interessenten herzlich 
willkommen .                                                       
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Das Licht ist stärker als das Virus

Auch für die 19-köpfi ge 
Jugendgruppe der Feuerwehr 
St.Georgen ist die Corona-Zeit 
eine besondere Herausforderung. 
Seit mehreren Monaten ist 
das gemeinsame Üben im 
Feuerwehrhaus nicht erlaubt.
Als vom Landesfeuerwehrverband 
das Austragen des Lichtes aus 
Betlehem erlaubt wurde, freuten 
wir uns sehr. Eine willkommene 
Abwechslung nach all den  
anstrengenden Homeschooling-
Wochen zu Hause. Viele 
St.Georgener stellten eine Laterne 
vor der Haustüre bereit und so 
konnten wir diesmal kontaktlos das 
Licht an unsere Gemeindebürger 
verteilen. Weiters hinterließen wir 
das Licht bei allen Kapellen, beim 
Florian-Marterl an der Ringstraße 
und in unserer Pfarrkirche.

Die Feuerwehr-Jugendgruppe 
bedankt sich für die erhaltenen 
Spenden, die wie immer unserer 
Jugendarbeit zugutekommen 
werden.

Bericht der Feuerwehr St.Georgen

Weihnachtsgeschenk für unsere 

Kids

Als kleines Dankeschön für 
das tolle gemeinsame und 
außergewöhnliche Jugendjahr 
2020 gab es zu Weihnachten ein 

besonderes Geschenk für jedes 
Jugendfeuerwehrmitglied:  Einen 
robusten und verschließbaren 
Trinkbecher mit persönlichem 
Namen aufgedruckt. Diese neuen 
Trinkfl aschen werden unsere 
Jugendübungen 
nun etwas 
erleichtern und 
ein „Gläser-
ve r ta u s c h e n“ 
ist nun endlich 
Geschichte.

Jörger Feuerwehr bei der 

Massentestung im Einsatz

Sechs Kameraden leisteten 
insgesamt 50 Stunden bei der 
Massentestung, die vom 11.-
14. Dezember in Grieskirchen 
durchgeführt wurde, beim 
Ordnungs- und Lotsendienst ihren 
Einsatzdienst.

Seit Dezember funken wir Digital

Trotz  des    ständigen    
Lockdowns    und des 
eingestellten Übungsbetriebes 
konnten im gesamten Bezirk die 
Umbauarbeiten zum Digitalfunk 
durchgeführt werden. Nach 
einigen Vorarbeiten funken nun 
auch wir mit der modernen 
Technik. Hier gibt es nun auch 
für uns „kein Funkloch“ mehr 
und mit einer „fi xen Florian-
Sta# on“ im Feuerwehrhaus wurde 
unsere Zentrale entsprechend 
aufgewertet und steht für jeden 
Einsatz bereit. Auch beide 
Einsatzfahrzeuge wurden bereits 
fer# g umgebaut und sind in 
Betrieb.

Kommandositzungen zu Covid-

Zeiten

Auch für die Ak# ve Kameradscha$  

war und ist die aktuelle 

Covid-Zeit alles andere als 

Kameradscha$ sfördernd. So 

werden die Kommandositzungen 

seit letztem Jahr immer Online 

über eine Videokonferenz 

durchgeführt.

Weihnachtsfeier ohne Feier

Eine besondere Herausforderung 

war die Organisa# on der 

alljährlichen Weihnachtsfeier. 

Auf ein gemeinsames Feiern 

mussten wir leider verzichten. 

So wurde die Idee geboren, dass 

wir das Essen fer# g abgepackt 

an unsere Mitglieder verteilen. 

Norbert Leeb aus Gallspach 

bereitete uns das köstliche Reh 

zu, verpackte es einzeln und 

transportgerecht und wir konnten 

es vor dem Feuerwehrhaus 

„abstandsgerecht“ an unsere 

Mitglieder verteilen. So ha% en alle 

ein köstliches Mi% agessen am 13. 

Dezember zu Hause. 



SEPA-Lastschrift Mandat 

Die regelmäßig wiederkehrenden Zahlungen für Gemeindeabgaben (oft in wechselnder Höhe) lassen sich 

sehr bequem über das Girokonto mit einem Abbuchungsauftrag (=SEPA-Lastschrift-Mandat) begleichen. 
Damit erfolgen Ihre Zahlungen immer termingerecht. 

Die Vorteile dieser Zahlungsart sind: 

Sie sparen sich die laufenden manuellen Überweisungen und laufen nicht mehr Gefahr, wegen eines 

Versehens einen Zahlungstermin zu versäumen (Gefahr von unnötigen Mahngebühren und 
Säumniszuschlägen). 

Auch kommt Ihnen die Abbuchung vom Girokonto bei den meisten Banken wesentlich billiger als die 
Überweisung per Zahlschein. 

WICHTIG: Eine SEPA-Lastschrift kann jederzeit binnen 56 Tagen widerrufen werden, Sie gehen somit 
keinerlei Risiko ein! 

Helfen Sie mit - machen wir die Verwaltung einfacher und umweltschonender in dem wir unnötigen 
Papierverbrauch reduzieren. Wir laden Sie herzlich ein, von diesem Angebot - von dem letztlich Sie und 
wir profitieren - Gebrauch zu machen. 

Einfach nachstehendes Formular ausfüllen, unterschreiben und auf der Gemeinde abgeben oder per 

Mail an gemeinde@st-georgen-grieskirchen.ooe.gv.at übermitteln. Ihr Abbuchungsauftrag wird von uns 

ab der kommenden Vorschreibung aktiviert.  

Vielen Dank für Ihre Mithilfe! 

 

Zahlungsempfänger: 

 

Gemeinde St. Georgen 

St. Georgen 34 

4710 St. Georgen 

Zahlungspflichtige/r: 

 

  

  

  
 

Mandatsreferenz: 

 

 

 
(wird vom Zahlungsempfänger vergeben/ausgefüllt) 

 

IBAN:    

BIC:   

 

Zahlungsart: wiederkehrend 
Ich ermächtige/Wir ermächtigen, den oben genannten Zahlungsempfänger, Zahlungen von meinem / 

unserem Konto mittels SEPA-Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein/weisen wir unser Kreditinstitut 

an, die vom Zahlungsempfänger auf mein/unser Konto gezogenen SEPA-Lastschriften einzulösen.  

Ich kann/Wir können innerhalb von 56 Tagen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des 

belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem/unserem Kreditinstitut vereinbarten 

Bedingungen. 

Datum, kontomäßige Zeichnung: 

 
 

  

 

 


